
Checkliste: Taufe in der Nikolauskirche Offenhausen 

 

To-Do  

Tauftermin aussuchen: www.offenhausen-evangelisch.de/taufe  
Pfarrehepaar Ann-Sophie und Martin Hoepfner anrufen und Termin festklopfen:  
09158 9288651 (bitte auch den Anrufbeantworter nutzen) 
Hier machen wir dann auch gleich ein Taufgespräch aus. 

 
Pate/Patin/Paten aussuchen 
Um ein Patenamt zu übernehmen, muss man Mitglieder einer christlichen Kirche oder Glaubensgemeinschaft sein.  
Wirtschaft aussuchen.  
Einladungen verschicken.  
Bei Täuflingen, die nicht aus der Kirchengemeinde Offenhausen stammen: 
Dimissoriale 
Das bedeutet, dass im Wohnsitz-Pfarramt eine Dimissoriale beantragt werden muss. Diese erlaubt es uns, Personen 
aus anderen Kirchengemeinden zu taufen. Bitte setzen Sie sich hierfür mit dem für Sie zuständigen Pfarramt in 
Verbindung. 

 

Taufspruch aussuchen (z.B. auf www.taufspruch.de) 
Der Taufspruch ist ein Vers aus der Bibel, der dem Kind bei der Taufe mit auf den Weg gegeben wird.  
Wer bastelt (oder kauft) die Taufkerze?  
Eingeladene Kinder können Ihre Taufkerzen mitbringen. 
(Eingeladene Erwachsene natürlich auch. Oder die Traukerze, die Konfirmationskerze…)  
Möchten wir einen Blumenschmuck? – Wenn ja: Wer macht’s? 
In unserer Kirche gibt es einen Reifen, den man mit Grün bebinden (lassen) kann.  
Nähere Informationen dazu bei Mesner Fritz Keilholz – Tel.: 09158 779 
Bei mehreren Tauffamilien bitte den Blumenschmuck untereinander absprechen. 

 

Wofür soll die Kollekte im Taufgottesdienst bestimmt sein? 
Vorschläge: 

- Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
- Klabautermann e.V. 
- Aktion Trösterteddy 
- Kinderkrebshilfe 
- SOS Kinderdörfer (Es gibt auch eines in unserer Nähe.) 
- oder jeder andere Zweck, der Ihnen/Euch am Herzen liegt. 

Bitte den Kollektenzweck rechtzeitig dem taufenden Pfarrer mitteilen. 

 

Wer macht Fotos? 
(Es ist gestattet, dass eine Person fotografieren darf. Es ist ausschließlich das Fotografieren ohne Blitz gestattet. 
Bitte denken Sie daran, dies dem/der Fotografen/Fotografin mitzuteilen. Eine Filmaufnahme für private Zwecke ist 
mit einem Stativ gestattet.) 

 

Für dringende Bedürfnisse… 
…gibt es eine barrierefreie Toilette mit Wickeltisch im Kirchhof.  
Bei einer Taufe nach dem Sonntagsgottesdienst  
(also bei einer Taufe in einem Taufgottesdienst, deren Termine auf der Homepage stehen): 
Aufwandsentschädigung für Mesner (20 €) und Organist/in (30 €)  
Bitte in bar zur Taufe bringen. (Bei mehreren Tauffamilien teilen sich die Familien die Kosten.) 

 

Süßigkeiten und ein bissl Kleingeld für’s „Grapschen“ („Auswerfen“) eingepackt?  
 

  



Gebet (Var. 1) 

 

 

Guter Gott,  

wir danken Dir von Herzen dafür,  

dass Du uns _______________ geschenkt hast. 

Ihn vertrauen wir dir heute in der Taufe an. 

 

Wir bitten Dich: Bleib ihm nahe mit Deiner Liebe und Gnade. 

Beschütze ihn in Gefahren, begleite ihn, wenn er Angst hat 

und stärke ihn in Schwachheit. 

 

Hilf uns, Helfer und Vorbild zu sein und lass ihn so heranwachsen, dass er sich 

am Leben freuen kann 

und anderen Freude bereitet. 

 

Amen. 

  



Gebet (Var. 2) 

 

 

Gott, unser Vater,  

du durchschaust uns und kennst uns - durch und durch.  

Ob wir sitzen oder stehen – du weißt es.  

Aus der Ferne erkennst du, was wir denken.  

Ob wir gehen oder ausruhen – du siehst uns.  

Jeder Schritt, den wir machen, ist dir bekannt.  

Schon bevor wir reden, weißt du was wir sagen wollen.  

Von allen Seiten umgibst du uns und hältst deine Hand über uns. Du hast uns 

geschaffen – unsere Körper und unsere Seelen.  

Herr, wir danken dir dafür, dass du uns so wunderbar gemacht hast.  

Jeden von uns –einzigartig! 

 

Amen. 

  



Taufevangelium 

 

 

Pfarrer leitet ein, dann liest jemand: 

 

Und Jesus trat herzu und sprach zu ihnen: Mir ist gegeben alle Gewalt im 

Himmel und auf Erden. 

 

Darum gehet hin und machet zu Jüngern alle Völker:  

Taufet sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes  

und des Heiligen Geistes 

und lehret sie halten alles, was ich euch befohlen habe. Und siehe, ich bin bei 

euch alle Tage bis an der Welt Ende. 

 

Amen. 

  



Kinderevangelium 

 

Jesus segnet die Kinder. 

Immer wieder brachten Eltern ihre Kinder zu Jesus. 

Sie wollten, dass er ihre Kinder segnete. 

Aber einige der Jünger ließen sie nicht zu ihm. 

Als Jesus das merkte, wurde er zornig. 

„Lasst die Kinder zu mir kommen“, sagte er zu seinen Jüngern. 

„Gerade für sie steht das Himmelreich offen. 

Wer Gott nicht wie ein Kind vertraut, kommt nicht hinein.“ 

Dann umarmte er die Kinder, 

legte ihnen die Hand auf und segnete sie. 


